
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 29.05.2026 
Fachbereich: Zentrale Dienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2026/0074 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

16.06.2026 2.2 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

25.06.2026 6.1 Öff. Zur Kenntnis 

 
    

Terminierungssystem Bürgerbüro - Aufhebung des Beschlusses aus Vorlage 001/2025/044 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Aufhebung des Beschlusses vom 17.03.2026 – Be-
schlussvorlage 001/2025/044 – über die Anschaffung des Terminmanagement-Systems VOIS Tevis. 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 

001/11443.011300-9-10 für Software 
001/11443-562410 für laufende Kosten 

  
 

 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 58.000 € zur Verfügung. 
 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Chr. Haushaltsachbearbei-
ter 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Manz)  (Pfuhl)    (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter    Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat die Verwaltung mit Beschluss vom 17.03.2026 ermächtigt, die 
Anschaffung des Terminmanagement-Systems VOIS TEVIS einschließlich des Zusatzmoduls TEVIS Ter-
minagent als Erweiterung der VOIS-Systemlandschaft sowie der hierfür erforderlichen Hardware zu 
veranlassen. 
 
Grundlage der damaligen Entscheidung war die Annahme, dass die von der KommWis angekündigte 
neue vollintegrierte Version von VOIS TEVIS alsbald zur Verfügung stehen würde. Das System sollte zur 
Optimierung der Besuchersteuerung im Bürgerbüro beitragen, Wartezeiten reduzieren und die Ar-
beitsabläufe für Bürgerinnen und Bürger sowie Mitarbeitende verbessern. 
 
Zwischenzeitlich hat sich jedoch gezeigt, dass die Einführung der neuen VOIS-TEVIS-Lösung nicht in 
dem ursprünglich erwarteten Zeitrahmen erfolgt. Ein konkreter Termin für die Bereitstellung und Ein-
führung des Systems kann derzeit nicht verbindlich benannt werden. Die mit dem ursprünglichen Be-
schluss verfolgten Ziele können daher auf absehbare Zeit nicht durch die seinerzeit vorgesehene Lö-
sung erreicht werden. 
 
Parallel hierzu haben sich neue Erkenntnisse hinsichtlich des bereits in der Verbandsgemeindeverwal-
tung eingesetzten System von „Qmatic“ ergeben. Im Bürgerbüro wird bereits ein Warteschlangensys-
tem zur Steuerung des Besucherverkehrs eingesetzt. Dieses System kann durch gezielte Erweiterungen 
und Anpassungen in ein Online-Terminvergabesystems ausgebaut werden und bietet somit eine 
gleichwertige und günstigere Alternative zu TEVIS. 
 
Die ursprünglich angestrebten Ziele – insbesondere die Reduzierung von Wartezeiten, die bessere 
Steuerung des Besucheraufkommens sowie die Entlastung der Mitarbeitenden – können mit der Ein-
führung von Qmatic deutlich kurzfristiger umgesetzt werden. Gleichzeitig können bereits vorhandene 
technische Komponenten und bestehende Prozesse weiter genutzt werden. Dies reduziert den Imple-
mentierungsaufwand, vermeidet zusätzliche Beschaffungen von Hard- und Software und ermöglicht 
eine wirtschaftliche Weiterentwicklung der vorhandenen Infrastruktur. Weiterhin sind die Administra-
tions- sowie die Benutzeroberfläche der IT-Abteilung und dem Bürgerbüro bereits bekannt. Hier müss-
ten ggf. nur Teilschulungen für die neuen Funktionen durchgeführt werden. 
 
Die Verwaltung bewertet die Erweiterung des bestehenden Systems daher als die derzeit zweckmä-
ßigste und wirtschaftlichste Lösung. Vor diesem Hintergrund ist die Grundlage für die Umsetzung des 
ursprünglichen Beschlusses entfallen. 
 
Es wird daher vorgeschlagen, den Beschluss zur Anschaffung des Terminmanagement-Systems VOIS 
TEVIS einschließlich des Zusatzmoduls TEVIS Terminagent sowie der vorgesehenen Hardware aufzuhe-
ben. 
 
Die anfallenden Kosten für die Erweiterung von Qmatic betragen 12.750,46 €. Die Beauftragung kann 
somit im Rahmen der Entscheidungsbefugnis des Bürgermeisters erfolgen. 
 
  
 


